
www.wissen.eu

Jahrgang 19 · nummer 2
Donnerstag, 10. Januar 2019

Stefan Reusch und Schräglage
retten 2018

Der unterhaltsame Jahresrückblick
vonWortakrobat Stefan Reusch zusammen

mit der Jazzband Schräglage
Es sieht nicht so gut aus auf
der Welt. Sicher: 2018 wurde
das Jahr der GroKo und der
Fußballweltmeisterschaft, das
Jahr der Auto-Corsos und
Auto-Abgase. Es gab viele
Kreuze in Bayern und an den
Landstraßen. Dennoch 2018
wird nicht in den Geschichts-
büchern stehen als das Jahr
der Tiefenentspannung.
Durchatmen? Denkste!
Trottel, Trump und drohende
Rechtschreibschwäche bevöl-
kern den Planeten. Europa
humpelt, Merkel stolpert, der
Barometer fällt. Was tun?
Trinken bis zum Anschlag?
Bis zum --?! Bloß nicht! Muss
auch nicht sein... Denn: einer
rettet das Jahr: Stefan Reusch, unterstützt von
der Jazzband Schräglage.
Mit sanftem Lächeln und großer Geistesanwe-
senheit putzt der SWR 3-Wochenrückblicker in
„Reusch & Schräglage retten 2018“ alles run-
ter, was an diesem Jahr gestört hat.
Das ist nicht wenig.
Und wird bei ihnen zu viel Spaß.
Der kabarettistische Jahresrückblick findet am
13. Januar 2019 um 19 Uhr im kulturWERK-
wissen statt.

Eintrittskarten für reservierte Sitzplätze an Bis-
trotischen sind für 18 Euro in allen ReserviX-
Vorverkaufsstellen, im Internet unter www.kul-
turwerk-wissen.de und unter der Ticket-Hotline
0180 60 50 400 (0,20 €/Anruf inkl. MwSt aus
den Festnetzen, max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt
aus den Mobilfunknetzen) erhältlich.
An der Abendkasse (geöffnet ab 18 Uhr) kos-
tet der Eintritt 2,- EUR mehr. Veranstalter ist
die kulturWERKwissen gGmbH in Kooperation
mit der Wissener eigenART.
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Bereitschaftszentrale im Krankenhaus Wissen
(achtung! bei akuten notfällen 112 wählen!)
Die Zentrale ist dienstbereit:
■ samstags und sonntags von 8 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 bis 18 Uhr

An Tagen, an denen die BDZ Hamm-Wissen nicht geöffnet hat,
wird der ärztliche Bereitschaftsdienst außerhalb der regulären
Praxisöffnungszeiten durch die Bereitschaftsdienstzentralen
Altenkirchen, Kirchen und Hachenburg abgedeckt.
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herzbe-
schwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennungen,
muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112 angefor-
dert werden.

bDZ kirchen, altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten bDZ betzdorf-kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

augenärztlicher notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
internet: lak-rlp.de
Für den bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

giftnotruf
0228/19240

Drk-krankenhaus altenkirchen

02681/88-0
antonius-krankenhaus Wissen

02742/706-0
kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
Drk-krankenhaus kirchen

02741/682-0
Diakonie klinikum Jung-Stilling

0271/3333

krankenhäuser

rettungsdienst
krankentransport

112

kinderärztlicher notdienst
01805/112057

(achtung! bei lebensgefahr notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Polizei notruf 110

Feuerwehr notruf 112

allgemeiner notruf 110 oder 112

medizinische bereitschaftsdienste

Bereitschaftsdienste / notrufe / sprech- und Öffnungszeiten

Zahnärztlicher bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr
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bereitschaftsdienste / notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 07.01.2019

VerbanDSgemeinDeVerWaltung WiSSen
rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon ................................................02742/9390
Telefax ............................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Bürgermeister Michael Wagener:
Telefon ............................................02742/939100
E-Mail-Adresse:buergermeister@rathaus-wissen.de
Öffnungszeiten des rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag.............8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch ......14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag......................14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der v. g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ DRK-RettungsDienst
.................................................................................112

■ st.-Antonius-KRAnKenhAus Wissen
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ MeDiZinisChes VeRsoRgungsZentRuM
AM st. Antonius-KRAnKenhAus Wissen

Telefon: .................................................02742/706-135

■ PoliZei
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten: Polizeiinspektion Betzdorf ........02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200

■ FeueRWehR
Notruf........................................................................112
Freiwillige Feuerwehr
der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl ......................................................02742/932352
privat........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. ...................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ stromversorgung:
Störungsdienst energienetze mitte gmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung.......................... 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ..................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ innogy se VeRtRieb
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor ort, kirchen, Siegstr. 9,
bei eP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ sChieDsAMt Wissen
Schiedsfrau:
Christiane Buchen ......................................02742/4016
Stellvertreter:
Friedhelm Heck............................. Telefon: 02742/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ gleiChstellungsbeAuFtRAgte
iM RAthAus Wissen

Ansprechpartnerin
Heike Sonnak .................................02742/5989 (privat)
..................................... 02742/939-0 (Rathaus Wissen)
Sprechstunde: nach Vereinbarung

■ behinDeRtenbeAuFtRAgteR
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen
(Erdgeschoss, Zimmer 25).

■ gesChiRRMobil
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ stADtWeRKe Wissen gMbh
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ..............................www.stadtwerke-wissen.de

■ gRuPPenKläRAnlAge
hAMM / WinDeCK / Wissen

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ ÖFFnungsZeiten siegtAlbAD Wissen
Hallenbad
Montag.......................................................geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag.....14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ...........................................15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage..........................08.00 - 20.00 Uhr
Sauna
Montag - Damensauna......................14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag, Donnerstag........................14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Freitag................................................14:00 - 23:00 Uhr
Samstag ............................................10:00 - 22:00 Uhr
Sonn & Feiertage...............................09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: 02742/2177 & 02742/9136140
internet:
www.siegtalbad-wissen.de; www.facebook.com/Siegtalbad

■ VeRMessungs- unD KAtAsteRAMt
WesteRWAlD-tAnus

Servicestelle Wissen
im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag .. 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinba-
rung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FinAnZAMt AltenKiRChen-hAChenbuRg
Altenkirchen: Telefon 02681/86-0, Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Telefon 02662/9452-0, Fax 02662/9452-
10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WiRtsChAFtsFÖRDeRung
KReis AltenKiRChen
Parkstr. 1, 57610 altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ lAnDesAMt FÜR soZiAles, JugenD
unD VeRsoRgung

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbe-
hindertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an
jedem 4. Donnerstag im Monat von 14:00 bis 16:00
Uhr. Anmeldung im Rathaus Wissen bis montags vor
dem jeweiligen Sprechtagstermin bei Kristin Cremer
(02742/939166) oder Markus Würthen (02742/939157).

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
(gemeinsame auskunfts- und beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wie-
senstraße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im
Monat von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung
der Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz
(ehem. LVA) und der Deutschen Rentenversicherung
Bund (ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversi-
cherung Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rat-
haus Wissen bei Kristin Cremer (02742/939166).

■ VeRsiCheRtenbeRAteR DeR DeutsChen
RentenVeRsiCheRung bunD

Sprechstunde jeden Donnerstag im Monat ab 15.30 Uhr.
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Kristin Cremer, Tel:
02742/939-166 oder Markus Würthen, Tel.: 02742/ 939-157

■ VeRsiCheRtenältesteR DeutsChe
RentenVeRsiCheRung

- knappschaft bahn See für den bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstr. 27, 57537 Wissen, Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel.: 02741/24909
Dieter Rütscher, Im Steimelsgarten 5,
57636 Mammelzen, Tel.: 02681/5986
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ DeutsChe RentenVeRsiCheRung
bunD FÜR Den beReiCh DeR
VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peters-
lahr, Tel.: 0285/1884. Termine können telefonisch ver-
einbart werden.

■ JugenDtAxi
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Aktuelle Liste der zuschussfähigen Veranstaltungen
sowie Formblätter „Veranstaltungsanzeige“ und „Beför-
derungsliste“ auf der Homepage der Verbandsge-
meinde Wissen unter dem Link „Jugendtaxi“. Veranstal-
tungsanzeigen und Auskünfte: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Raum 23, Tel.
02742/939159, E-Mail: jugendtaxi@rathaus-wissen.de).

■ ehRenAMtsbÖRse
DeR VeRbAnDsgeMeinDe Wissen

Informiert und vermittelt rund um das Thema „Ehren-
amt“: Jochen Stentenbach (Rathaus Wissen, Erdge-
schoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ hosPiZ- u. PAlliAtiVbeRAtungsDienst
Des hosPiZVeRein AltenKiRChen

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterben-
der Menschen u. Angehörige, Info:.........02681-879658

■ PFlegestÜtZPunKt hAMM-Wissen
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.

■ WisseRlAnD-touRistiK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:............................................ vv_wissen@web.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu

■ WoChenMARKt in Wissen
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße.
Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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B257 ➜ Steckenstein - Schönstein - Wissen V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
F S S S S F S F S

od
Steckenstein Eisengarten
- Grube Friedrich an
- Grube Friedrich ab
- Landgasthof
Mittelhof Campingplatz
- Kirche
- Hüngesberg
- Oberkrombach
- Blickhausen
Schönstein Karweg
- Lupinenweg
- Katzenthaler Str.
Schönstein Schloss A
Schönstein Schloss D
- Kindergarten
Wissen Bahnhof E
- Grundschule
Wissen Gymnasium H
Wissen Realschule/Altbel A

5.01
5.02
5.02
5.04
5.05
5.07
5.09
5.10
5.11
5.12
5.14
5.15
5.16

5.22

6.06
6.07
6.07
6.09
6.10
6.12
6.14
6.15
6.16
6.17
6.19
6.20
6.21

6.27

7.06
7.07
7.07
7.09
7.10
7.12
7.14
7.15
7.16
7.17
7.19
7.20
7.21

7.27

7.03
7.04
7.04
7.06
7.07
7.09
7.11
7.12
7.14
7.16
7.18
7.20
7.22

7.27

7.32
7.35

7.10
7.11
7.11
7.13
7.14
7.16
7.18
7.19
7.21
7.23
7.25
7.27
7.29

7.32
7.37

7.22
7.23
7.23
7.25
7.26
7.28
7.30
7.31
7.33
7.34
7.36
7.37

7.39

8.02
8.03
8.03
8.05
8.06
8.08
8.10
8.11
8.12
8.13
8.15
8.16
8.17

8.20
8.27

9.06
9.07
9.07
9.09
9.10
9.12
9.14
9.15
9.16
9.17
9.19
9.20
9.21

9.27

11.06
11.07
11.07
11.09
11.10
11.12
11.14
11.15
11.16
11.17
11.19
11.20
11.21

11.27

12.16
12.18
12.19
12.21
12.22
12.24
12.26
12.27
12.28
12.29
12.31
12.32
12.33

12.39

13.06
13.07
13.07
13.09
13.10
13.12
13.14
13.15
13.16
13.17
13.19
13.20
13.21

13.27

13.21
13.23
13.24
13.26
13.27
13.29
13.31
13.32
13.33
13.34
13.36
13.37
13.38

13.44

15.06
15.07
15.07
15.09
15.10
15.12
15.14
15.15
15.16
15.17
15.19
15.20
15.21

15.27

16.06
16.07
16.07
16.09
16.10
16.12
16.14
16.15
16.16
16.17
16.19
16.20
16.21

16.27

16.06
16.08
16.09
16.11
16.12
16.14
16.16
16.17
16.18
16.19
16.21
16.22
16.23

16.29

17.06
17.07
17.07
17.09
17.10
17.12
17.14
17.15
17.16
17.17
17.19
17.20
17.21

17.27

18.06
18.07
18.07
18.09
18.10
18.12
18.14
18.15
18.16
18.17
18.19
18.20
18.21

18.27

19.06
19.07
19.07
19.09
19.10
19.12
19.14
19.15
19.16
19.17
19.19
19.20
19.21

19.27

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

S = an Schultagen od = fährt ab Schönstein als Linie 268 nach
Gebhardshain

B257

➜

Wissen - Schönstein - Steckenstein V
Westerwaldbus des Kreises Altenkirchen GmbH

Tel. 02747 912760
Am 24. und 31.12. Verkehr wie Samstag.
Rosenmontag, Fastnachtdienstag, Tag nach Christi Himmelfahrt und
Tag nach Fronleichnam Verkehr wie an Ferientagen.

Verkehrsbeschränkungen
Hinweise

Montag - Freitag
S S S S F S y vS

w0 w0
Schönstein Kindergarten
Wissen Realschule/Altbel A
Wissen Gymnasium B
- Grundschule
Wissen Bahnhof E
Schönstein Schloss B
- Katzenthaler Str.
- Lupinenweg
- Karweg
Mittelhof Blickhausen
- Oberkrombach
- Hüngesberg
- Kirche
- Campingplatz
Steckenstein Landgasthof
- Grube Friedrich
- Eisengarten

6.33
6.36
6.37
6.38
6.40
6.41
6.42
6.43
6.45
6.46
6.47Y
6.48Y
6.55

8.33
8.36
8.37
8.38
8.40
8.41
8.42
8.43
8.45
8.46
8.47Y
8.48Y
8.55

10.33
10.36
10.37
10.38
10.40
10.41
10.42
10.43
10.45
10.46
1047Y
1048Y

10.55

11.55
12.00
12.03
12.04
12.05
12.07
12.08
12.09
12.10
12.12
12.13

12.15

12.26

12.33
12.36
12.37
12.38
12.40
12.41
12.42
12.43
12.45
12.46
1247Y
1248Y

12.55

13.00
13.05
13.08
13.09
13.10
13.12
13.13
13.14
13.15
13.17
13.18

13.20

13.12
13.15

13.20
13.23
13.24
13.25
13.27
13.28
13.29
13.30
13.32
13.33
1334Y
1335Y

13.42

13.29
13.30
13.31
13.33
13.34
1335Y
1336Y
1338Y
1339Y
1340Y
1341Y

13.48

14.33
14.36
14.37
14.38
14.40
14.41
14.42
14.43
14.45
14.46
1447Y
1448Y

14.55

15.33
15.36
15.37
15.38
15.40
15.41
15.42
15.43
15.45
15.46
1547Y
1548Y

15.55

15.32
15.35
15.45
15.50
15.53
15.54
15.55
15.57
15.58
15.59
16.00
16.02
16.03

16.05

16.20
16.23
16.24
16.25
16.27
16.28
1629Y
1630Y
1632Y
1633Y
1634Y
1635Y

16.42

16.33
16.36
16.37
16.38
16.40
16.41
16.42
16.43
16.45
16.46
1647Y
1648Y

16.55

17.33
17.36
17.37
17.38
17.40
17.41
17.42
17.43
17.45
17.46
1747Y
1748Y

17.55

18.33
18.36
18.37
18.38
18.40
18.41
18.42
18.43
18.45
18.46
1847Y
1848Y

18.55

20.33
20.36
20.37
20.38
20.40
20.41
20.42
20.43
20.45
20.46
2047Y
2048Y

20.55

S = an Schultagen
Y = Halt nur zum Aussteigen

F = in den Ferien und an schulfreien
Tagen

y vS= nur montags bis donnerstags an
Schultagen

w0 = nicht am 25.01. und 28.06.19
(Zeugnisausgabe)
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Stand: 07.01.2019

Donnerstag
10. Januar 15.00 uhr kfd Wissen

Mitarbeiterinnenversammlung im Pfarrheim Wissen

Samstag
12. Januar 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de oder bei P. Vanderfuhr
unter Tel: 02742/3938

Donnerstag
17. Januar 15.00 uhr evangelische Frauenhilfe niederhövels

Treffen des Frauenkreises

Samstag
26. Januar St. Hubertus Schützenbruderschaft birken-Honigsessen

Mitgliederversammlung der Jungschützen im Pfarrheim

Sonntag
27. Januar St. Hubertus Schützenbruderschaft birken-Honigsessen

Mitgliederversammlung der Altschützen. 9.00 hl. Messe, im
Anschluss Jahreshauptversammlung im Pfarrheim.

Samstag
02. Februar 17.00 uhr SSV 95 Wissen

Spiel der Herren gegen TV Güls II, Spiel der Damen gegen FSG
Arzheim/Moselweiß II

montag
4. Februar 14.30 uhr kfd Schönstein

Erwachsenentreff jeden 1. Montag im Monat im Pfarrheim
Schönstein

Dienstag
5. Februar 9.30 uhr kath. männerwerk Wissen

Vortrag - Religiöser Einstieg des Männerwerkes ins Jahr 2019
mit Pfarrvikar Dr. Michael Schmitz im kath. Pfarrheim Wissen

Samstag
9. Februar 9.00 uhr malteser Wissen

Erste-Hilfe-Kurs im Malteserhaus, Heisterstraße 9, Wissen.
Anmeldungen unter www.malteser.de oder bei P. Vanderfuhr
unter Tel: 02742/3938
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Beswingt ins neue Jahr:
FWR-Big Band debütierte im Kulturwerk

Das gründungskonzert der
Friedrich-Wilhelm-raiffeisen-big
band am Samstag, 5. Januar, im
kulturwerk in Wissen war ein vol-
ler erfolg: Das 17-köpfige ensem-
ble wusste die mehr als 300
besucher zu begeistern und bot
musikgenuss vom Feinsten.
Wissen. Das neue Jahr hat gerade
begonnen, da gab es im Wissener
Kulturwerk schon den ersten Höhe-
punkt: Unter der Leitung von Marco
Lichtenthäler debütierte die FWR-
Big Band mit einem extravaganten
Swing-Konzert.
Nachdem sich das PjO Projektor-
chester nach zehn erfolgreichen
Konzerten vom Publikum verab-
schiedet hatte, wurde die FWR-Big
Band anlässlich des 200. Geburtsta-
ges von Friedrich Wilhelm Raiffeisen
im vergangenen Jahr gegründet.

Vollblutmusiker aus der Region
Das 18-köpfige Ensemble, bestehend aus talentierten
Musikern der Region, traf sich nur zwei Mal zur gemein-
samen Probe und was dabei rauskommt, war dem
geneigten Zuhörer bereits aus vergangenen Zeiten
bekannt: Ein perfekt eingespieltes Team, ein Musiker-
lebnis der besonderen Art und Vollblutmusiker, die mit
viel Leidenschaft ganz nebenbei auch noch die Raiffei-
sen-Idee verkörpern - was der Eine nicht schafft, das
schafft man gemeinsam. Angesagt und stets mit einer
kleinen Anekdote versehen wurden die vielseitigen Stü-

cke, wie auch in PjO-Zeiten, von Sabine Bätzing-Lich-
tenthäler.
In klassischer Besetzung mit vier Trompeten, vier Posau-
nen, fünf Saxophonen und einer vierköpfigen Rhythmus-
gruppe aus Klavier, Gitarre, Bass und Schlagzeug wur-
den die bekanntesten Swing-Stücke präsentiert: „Begin
the Beguine“, „It don’t mean a thing“ und „Sing, Sing,
Sing“ waren längst nicht alles, was die Big Band zu bie-
ten hatte. Zugegeben, die Titel sagen wahrscheinlich nur
dem eingefleischten Swing-Kenner auf Anhieb etwas.
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Spätestens beim ersten Ton war den meisten Zuhörern
jedoch klar, um welchen Klassiker es sich handelte. Das
ausgefeilte Spiel zahlreicher Solisten setzte dem Kon-
zert das Sahnehäubchen auf.

Eine Zeitreise
in die 30er und 40er

Starke Stimmen durften beim Konzert selbstverständlich
auch nicht fehlen: Die „Rosevalley-Sisters“ sind ein überre-
gional bekanntes Vokalensemble aus der Pfalz und begeis-
terten auch in Wissen die Zuhörer mit ihrem dreistimmigen
Harmoniegesang und versetzten sie damit sowohl akus-
tisch als auch optisch zurück in die Swing-Ära.

Im „Boogie Woogie Bugle Boy“ besangen sie einen
begabten jungen Trompeter aus Chicago und der Millio-
nenseller „Rum and Coca Cola“ von den Andrew Sisters
war den drei Ladies wie auf den Leib geschnitten.

Den guten Zweck im Blick
„Friedrich Wilhelm Raiffeisen würde begeistert
zuschauen“, sagte Dr. Ralf Kölbach, der Präsident der
deutschen Friedrich-Wilhelm Raiffeisengesellschaft und
bedankte sich für dieses nachträgliche Geburtstagsge-
schenk anlässlich der Jubiläums-Feierlichkeiten.
Der Erlös der Spenden-Aktion, die im Rahmen des Kon-
zerts stattfand, wird der Fly-and-Help-Stiftung von Rei-
ner Meutsch zugutekommen, um Schulen in Schwellen-
ländern zu bauen und damit Kindern den Zugang zu
Bildung zu ermöglichen.

Mit zwei Zugaben verabschiedete sich die Big Band
vom Publikum und wurde mit stehenden Ovationen
geehrt. Mit Swing ins neue Jahr zu starten erwies sich
als äußerst gute Idee und ein Versprechen gab es oben-
drein: „Wir sehen uns spätestens zum Neujahrskonzert
2020 wieder.“ (rst)

imPreSSum
Die Heimat- und bürgerzeitung mit den öffentlichen bekanntma-
chungen nach § 27 der gemeindeordnung für rhld.-Pfalz (gemo)
vom 31. Jan. 1994 -gVbl. S. 153 ff.- und den bestimmungen der
Hauptsatzungen in den jeweils geltenden Fassungen für die Ver-
bandsgemeinde Wissen und der zu ihr gehörenden Stadt Wissen
und den ortsgemeinden birken-Honigsessen, Hövels, katzwinkel
(Sieg), mittelhof, Selbach (Sieg) erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: linuS WittiCH medien kg
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
Telefon: 0 26 24 / 911-0, Fax: 0 26 24 / 911-195, www.wittich.de

Anzeigen: anzeigen@wittich-hoehr.de
Redaktion: mitteilungsblatt@rathaus-wissen.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Verbandsgemeindeverwaltung, der
Bürgermeister. Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Ralf Wirz, un-
ter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Annet-
te Steil, unter Anschrift des Verlages. Innerhalb der Verbandsgemeinde
wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zzgl. Versandkosten. Für unverlangt
eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der Ver-
lag keine Haftung. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfas-
sers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich über die Verbands-
gemeinde eingereicht werden. Gezeichnete Artikel geben die Meinung
des Verfassers wieder, der auch verantwortlich ist. Für Textveröffentli-
chungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen. Schaden-
ersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen
übernimmt der Verlag keine Gewähr. Vom Verlag erstellte Anzeigenmo-
tive dürfen nicht anderweitig verwendet werden. Für Textveröffentlichun-
gen, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreis-
liste. Bei Nichtbelieferung ohne Verschulden des Verlages oder infolge
höherer Gewalt, Unruhen, Störung des Arbeitsfriedens, bestehen keine
Ansprüche gegen den Verlag.

Gemäß § 9 Abs. 4 des Landesmediengesetzes für Rhein-
land-Pfalz vom 4.2.2005 wird darauf hingewiesen, dass
Gesellschafter des Verlages und der Druckerei letztlich
sind: Edith Wittich-Scholl, Michael Wittich, Georgia Wittich-
Menne und Andrea Wittich-Bonk.
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16. Weihnachtsmarkt am Backes/Dorfplatz in Elkhausen
…viel Engagement, viele Gäste, beste Stimmung unter Akteuren und Besuchern

Kaum zu glauben, aber wahr in
Katzwinkel wurde am 15. Dezem-
ber 2018 schon der 16. Weih-
nachtsmarkt gefeiert.
Ortsgemeinde und die Aktionsge-
meinschaft Weihnachtsmarkt halten
weiterhin an ihrem Konzept und der
Ursprungsidee fest. Alle verstehen
ihren Weihnachtsmarkt als ein
Angebot an jung und alt, sich in
einer freundlichen adventlichen
Atmosphäre zutreffen, zusammen
zukommen und zusammen zu sein.
Der kleine Markt rund um den
Backes am Dorfplatz in Elkhausen
erfreut sich so einer zunehmenden
Beliebtheit. Und das nicht nur auf
der Gäste und Besucherseite.
Erstmals waren auch die Jungs
und Mädels der Katzwinkeler
Jugendfeuerwehr um Tim Kölzer
mit unter den Aktiven und präsen-
tierten an ihrem Stand leckere Waffeln und selbst ge-
brannte Mandeln.
Die Spielerfrauen Ellkhausen um Jutta Holschbach und
Lena Würden stehen mit ihrem Team von rd. 15 Frauen
für eine ganz verlässliche Größe und können seit Jah-
ren drei der vier Weihnachtshütten mit gewonnener
Routine, aber dennoch sehr freundlich und zugewandt,
betreiben. Dazu betreuen sie das Spülmobil und helfen
dadurch ganz im Sinne der Veranstalter, in vorbildlicher
Weise Einweggeschirr zu vermeiden.

Der TUS Katzwinkel
sorgt sich traditionell
um die „Getränke-
hütte“.
Nicht nur wegen der
kalten Temperaturen
war der Backes ange-
heizt.
Hier hatten Werner
Holschbach („Olli“)

und Philipp Becher ihre Backkünste unter Beweis
gestellt und für den Markt 36 Backesbrote in nahezu
perfekter weise (Jörg Blatter, Bäckermeister aus Katz-
winkel am Nachmittag) gebacken.
Im Backes selbst gewährt dann Wolfgang Malatray den
interessierten Besuchern einen Einblick in die Kunst der
Holzschnitzerei.
Traditionell besuchte auch der Nikolausmann den Weih-
nachtsmarkt und bescherte die frohe Kinderschar.

Diese hatten zuvor mit adventlichen Basteleien der Kin-
der der Kindertagesstätte Löwenzahn und der Barbara-
Grundschule, einen Weihnachtsbaum geschmückt.
Dank gilt Thomas Wendig.
Außerordentlich positiv überraschte in diesem Jahr die
Bergkapelle Vereinigung Katzwinkel die Besucher. Aus
dem traditionellen Ständchen machten die Musiker zur
Freude aller doch eine ausgedehnte unterhaltsame Dar-
bietung vieler Weihnachtslieder.
Auch die Idee erstmals über alle Adventwochenenden
eine adventshütte am backes/Dorfplatz elkhausen
zu öffnen, ist angekommen. Dazu hat sicherlich auch
die „Weihnachtsbäckerei“ von Johanna und Rolf Ster-
zenbach beigetragen.
Trotz widriger Witterungsverhältnisse haben viele Besu-
cher den jeweiligen Organisationsgruppen (Porzhard-
freunde, Gruppe Mareike Otterbach und dem Bazar-
team der Katholischen Jugend) durch ihr Kommen
gezeigt, dass sie in der Vorweihnachtszeit einen Treff-
punkt sozusagen vor der Haustür absolut begrüßen und
annehmen.
In Elkhausen und Katzwinkel herrscht darüber große
Zufriedenheit. Schafft man doch mit Weihnachtsmarkt
und der Adventshütte eine gute Gelegenheit sich
zwanglos zu treffen oder auch zu einem gemütlichen
Beisammensein und kann im Ergebnis mit dem Reiner-
lös auch noch mithelfen, die eine oder andere Anschaf-
fung im Dorf mitzufinanzieren.
Da werden wir alle auch in 2019 wieder dabei sein.
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Sonstiges

■ ortsübliche bekanntmachungüber die öffentliche
bekanntgabeder bestimmung und Abmarkung
von Flurstücksgrenzenin der gemeinde Wissen

in der gemarkung Schönstein
Flur 7
Flurstücke 133/8, 133/4, 133/6, 133/5, 87/3, 87/4, 87/5, 81/6, 133/9,
133/2, 187/81, 136/1, 87/2, 188/82, 189/83
Flur 8
Flurstücke 77/2, 18/1, 103/17, 18/2, 18/3, 18/4, 21/2, 74/2, 22/1,
6/3, 87/1, 79 wurden die Flurstücksgrenzen aus anlass des aus-
baus der k130, im bereich des brückenbauwerks, auf Antrag
des Landesbetriebs Mobilität Rheinland-Pfalz bestimmt und abge-
markt. Über die Bestimmung und Abmarkung der Flurstücksgrenzen
wurde am 17.12.2018 ein Grenztermin durchgeführt.
Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Landesgesetzes über das amtliche
Vermessungswesen (LGVerm) vom 20. Dezember 2000 (GVBl. S.
572, BS 219-1) zuletzt geändert durch § 7 des Gesetzes vom 2.
März 2006 (GVBl. S. 56, BS 219-1) werden den Eigentümerinnen,
Eigentümer und Erbbauberechtigten der Flurstücke, die im Grenz-
termin nicht anwesend waren, die Verwaltungsentscheidungen
öffentlich bekannt gegeben. Der verfügende Teil der im Grenztermin
angefertigten Grenzniederschrift hat folgenden Wortlaut:
Die bestehenden - und die neuen - Flurstücksgrenzen werden
entsprechend dem ergebnis der grenzermittlung, wie in der
Skizze, festgestellt. Die bestehenden, bereits festgestellten
Flurstücksgrenzen werden entsprechend dem ergebnis der
grenzermittlung, wie in der Skizze, wiederhergestellt.
Die grenzpunkte werden auf der grundlage der vorstehenden
entscheidung wie in der Skizze dargestellt abgemarkt.
auf antrag der eigentümerinnen, eigentümer und erbbaube-
rechtigten zu nr. 2 und 4 der anlage 1 unterbleibt die abmar-
kung der grenzpunkte #. Dem antrag wird stattgegeben.
Die abmarkung der grenzpunkte * wird aus folgenden Zweck-
mäßigkeitsgründen dauernd unterlassen: die Flurstücksgren-
zen sind durch eindeutige und dauerhafte einrichtungen wie
mauerecken hinreichend gekennzeichnet.
Die grenzpunkte werden auf der grundlage der vorstehenden
entscheidung, wie in der Skizze dargestellt, abgemarkt.
Die Grenzniederschrift ist in der Zeit vom 14.01. - 25.01.2019 bei
dem Vermessungsbüro Dipl.-Ing. Harald Wassermann (öffentliche
Vermessungsstelle) in Altenkirchen ausgelegt und kann während
der Büroöffnungszeiten (von Mo. bis Fr. 7.30 Uhr - 16.15 Uhr u. Do.
bis 18.00 Uhr) eingesehen werden.
Die Verwaltungsentscheidung gilt nach § 1 Abs. 1 des Landesverwal-
tungsverfahrensgesetzes vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S. 308, BS
2010-3) in der jeweils geltenden Fassung in Verbindung mit § 41 Abs. 4
Satz 3 des Verwaltungsverfahrensgesetzes nach Ablauf von 2 Wochen
nach dieser ortsüblichen Bekanntmachung als bekannt gegeben.
rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die genannte Verwaltungsentscheidung kann innerhalb
eines Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch ist bei der öffentlichen Vermessungs-
stelle (ÖbVI Harald Wassermann, Marktstraße 27, 57610 Altenkir-
chen) schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.

Dipl.-Ing. Harald Wassermann
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur

Marktstraße 27, 57610 Altenkirchen
Tel. 02681/3179, Fax 02681/2023
E-Mail info@vermessung-wassermann.de
Öffentliche Vermessungsstelle

■ Altersjubilare
19.01. Frau Müller, Gisela ............................ zum 80. Geburtstag

Wissen

19.01. Frau Schmidt, Brigitte ....................... zum 70. Geburtstag
Wissen ST Köttingerhöhe

19.01. Herr Schultz-Hoff, Gerhard ............... zum 70. Geburtstag
Birken-Honigsessen

19.01. Frau Wienold, Marlene ..................... zum 70. Geburtstag
Mittelhof

20.01. Frau Hassinger, Maria Luise ............. zum 75. Geburtstag
Wissen ST Schönstein

20.01. Herr Krämer, Franz-Rudolf ............... zum 70. Geburtstag
Wissen

21.01. Herr Reifenrath, Ludwig .................... zum 80. Geburtstag
Wissen

22.01. Frau Schneider, Elisabeth ................. zum 75. Geburtstag
Wissen

23.01. Frau Böhmer, Brigitte ........................ zum 70. Geburtstag
Wissen

23.01. Herr Kaspari, Hans ........................... zum 80. Geburtstag
Katzwinkel (Sieg)

23.01. Frau Schmidt, Margarete .................. zum 85. Geburtstag
Birken-Honigsessen

Jugend- und Schulnachrichten

■ bbs Wissen
Schüler der bbS Wissen erleben europa durch erasmus+
In Zeiten, in denen die Skepsis gegenüber der Europäischen Union
größer wird und unsere europäische Wertegemeinschaft vor einer
ungewissen Zukunft steht, sollte es das Ziel sein, Europa von einem
abstrakten Brüsseler Regierungsapparat in ein spürbares Erlebnis
zu transformieren. So erscheint die Idee des internationalen Aus-
tauschprogramms Erasmus+ heute wichtiger denn je! Von der Euro-
päischen Union 2014 ins Leben gerufen und getreu dem europäi-
schen Credo „In Vielfalt geeint“, bietet Erasmus+ jungen Menschen
in der Ausbildung die Möglichkeit, Europa kennenzulernen.
In Zusammenarbeit mit der Industrie- und Handelskammer und
Handwerkskammer entsendete die BBS Wissen erstmals im Herbst
2015 drei Berufsschüler in das Vereinigte Königreich. Die erste Teil-
nahme an Erasmus+ jährt sich im Herbst 2018 bereits zum vierten
Mal. In starker Kooperation mit den Mobilitätsberaterinnen Louisa
Krekel (IHK Koblenz) und Juliane Klein (Westerwald-Akademie der
HWK Koblenz) konnte die BBS Wissen mit Erasmus-Koordinator
Christian Lück bislang 28 Auszubildenden den Weg ins europäische
Ausland ermöglichen. Die Schülerinnen und Schüler werden finan-
ziell durch einen Mobilitätszuschlag von ca. 1.200 Euro gefördert
und nehmen unter anderem in London, Dudley/Birmingham, Dublin
und Madrid an drei- bis vierwöchigen Weiterbildungskursen und
Unternehmenspraktika teil. Dadurch erwerben sie nicht bloß wert-
volle beruflich-interkulturelle Kompetenzen im internationalen
Berufsalltag, sondern leben Europa und tragen die europäische
Idee. Den jungen Menschen geht es auch darum, „so viel wie mög-
lich von der Welt mitzunehmen, zumal die Metropolen London und
Madrid eine besondere Attraktivität besitzen.“ Besonders interes-
sant sind zudem die Zertifikate, die nach erfolgreichem Abschluss
durch die deutschen Auslandshandelskammern und die hiesige IHK
nach erfolgreicher Beendigung der IHK-Prüfung am Ende der Aus-
bildung vergeben werden („Kaufmann/-frau International“).

2018 war ein durch und durch europäisches Jahr für die BBS Wis-
sen: Alleine im vergangenen Sommer und Herbst entschlossen sich
15 Europa-Pioniere der BBS Wissen, den Weg ins Ausland zu
gehen: Elena Hombach (Ausbildung bei Thomas Magnete GmbH in
Herdorf), Tobias Deger (Menk-Schmehmann GmbH & Co. KG, Bad
Marienberg), Ines That und Philipp Hombach (FAGSI Vertriebs- und
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Vermietungs GmbH, Morsbach), Annika Muhs (PAJ UG, Windeck),
Anne Rosenthal (ADJOKO GmbH, Altenkirchen), Thomas Schel
(HYFRA Industriekühlanlagen GmbH, Krunkel), Genevieve Schnei-
der (ALHO Systembau GmbH, Friesenhagen), Melanie Ueckerseifer
(Stadtwerke Wissen GmbH), Aaron Albus (Pintsch Bubenzer
GmbH, Kirchen), Aaron Bröde (Sparkasse Westerwald-Sieg), Yan-
nic Grebe (H. + R. Bellersheim GmbH, Neitersen), Lena Klein (Fau-
recia Innenraum Systeme GmbH, Scheuerfeld), Marvin Kohlhaas
(NIMAK GmbH, Wissen) und Henrike Lenz (Volksbank Daaden eG).
Die meisten Auszubildenden nahmen am BWL-Weiterbildungskurs
des European College of Business and Management in London teil.
Erfreulicherweise wird dieses Angebot auch nach dem Brexit fortbe-
stehen, da sich das Vereinigte Königreich jüngst dazu verpflichtet
hat, auch nach dem Ausscheiden aus der EU an europäischen Aus-
tauschprogrammen teilzunehmen.
Doch es sind nicht alleine die Auszubildenden in der Dualen Berufs-
ausbildung! So konnte die BBS Wissen durch Annette Schimmel und
Björn Rothenpieler im Frühjahr 2018 eine Erasmus-Kooperation mit
dem Malta College of Arts, Science and Technology (MCAST) auf-
bauen. Im Oktober fand erstmals ein Lehreraustausch statt, im Rah-
men dessen eine Delegation von Lehrkräften der BBS Wissen das
MCAST besuchte, um die Strukturen des maltesischen Bildungssys-
tems zu erkunden und mögliche ‚best patterns‘ nach Wissen zu
transportieren. In Zukunft ist neben vielfältigen Austauschprozessen
auch ein Schüleraustausch geplant, durch den allem voran Vollzeit-
schüler aus sozialen Bildungsgängen der BBS Wissen in ihren inter-
kulturellen Kompetenzen gefördert werden und Erkenntnisse über
die berufliche Bildung im europäischen Ausland erlangen.

kindergartennachrichten

Wann:
Samstag, 16.02.2019
von 14.00 – 15.30 Uhr

Wo:
Glück-Auf-Halle Katzwinkel

(unterhalb des Kindergartens)
Veranstalter:

Kindertagesstätte Löwenzahn
Katzwinkel

Wir übernehmen den Verkauf von : Kleidung von Größe 56 – 188
sowie Erwachsenenkleidung, Spielsachen, Bücher etc.
Nähere Informationen erhalten Sie ab 13.00 Uhr unter der

Tel.: 02741/8554!

Letzter Anmeldetermin
ist Mittwoch, der 13.02.2019!
Anmeldegebühr: 3 Euro
(bei Anmeldung zu entrichten!)

15% des Erlöses kommen
der Kita Löwenzahn zugute.
Abgabe der Artikel ist am
Freitag, 15.02.2019
von 13.00 – 13.30 Uhr
Am Samstag, 16.02.2019
können die nicht verkauften
Artikel und der Erlös
von 17.30 – 18.00 Uhr
abgeholt werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

kirchliche nachrichten

■ Die evangelische Kirchengemeinde Wissen
lädt herzlich zu ihren gottesdiensten ein

Sonntag, 13.01.2019, 9.00 Uhr HÖVELS: Gottesdienst m.A. (Wein),
Diakonin S. Spille; 10.15 Uhr WISSEN: Gottesdienst, Diakonin S. Spille

■ ev. Freikirche Wissen e.V.
„am Schönsteiner Schloss“, Schlossstr. 37
SONNTAG: 10.00 Uhr Gottesdienst
DIENSTAG: 10.00 Uhr Mutter-Kind-Kreis
DIENSTAG: 19.00 Uhr Frauenkreis (14-tägig)
FREITAG: 17.00 Uhr Pfadfinder „Royal Rangers“; 19.45 Uhr Jugendtreff
Zu diesen Terminen laden wir alle Interessenten herzlich ein.
Weitere Infos unter www.efw-online.de

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Die gottesdienstordnung im Seelsorgebereich „obere Sieg“
im Überblick
Sonntag
8.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
10.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
9.30 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
9.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
11.00 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
18.30 Uhr Hl. Messe, St. Michael, Oettershagen
montag
08.30 Uhr Hl. Messe, St. Bonifatius, Elkhausen
19.00 Uhr Hl. Messe, St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
Dienstag
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Männerwerk, Kreuzerhöhung, Wissen
11.00 Uhr Hl. Messe, Seniorenheim St. Hildegard, Wissen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Anna, Selbach
1x mtl. 18.00 Uhr, Frauenmesse in St. Michael. Oettershagen
19.00 Uhr Stille Anbetung mit abschließender Komplet,
St. Elisabeth, Birken-Honigsessen
mittwoch
08.15 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauengem., Kreuzerhöhung, Wissen
17.00 Uhr Hl. Messe, St. Barbara, Katzwinkel
(1x mtl. bereits um 14.30 Uhr als Seniorenmesse in Elkhausen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Adelheid, Niederhövels
Donnerstag
08.00 Uhr Hl. Messe, bes. f. d. Frauen u. Senioren, St. Elisabeth,
Birken-H.
1x mtl. 8.00 Uhr, Schulmesse in Kreuzerhöhung, Wissen
15.00 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen (m. sakr. Segen)
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Katharina, Schönstein
Freitag
10.30 Uhr Hl. Messe, Altenheim St. Josef, Wissen
1x mtl. 10.30 Uhr, Hl. Messe, Altenheim in Birken-Honigsessen
18.00 Uhr Hl. Messe, St. Marien, Mittelhof
(1x mtl. bereits um 15.00 Uhr)
18.30 Uhr Hl. Messe, Kreuzerhöhung, Wissen
Samstag
09.15 Uhr Hl. Messe, Krankenhauskapelle, Wissen
17.00 Uhr Vorabendmesse, St. Anna, Selbach
17.00 Uhr Vorabendmesse St. Barbara, Katzwinkel
18.15 Uhr Vorabendmesse, St. Katharina, Schönstein
18.30 Uhr Vorabendmesse, Kreuzerhöhung, Wissen

■ sternsinger in birken-honigsessen
In der Kirchengemeinde St. Elisabeth Birken-Honigsessen beteilig-
ten sich 28 Kinder an der aktuellen Sternsinger-Aktion.
Bei der Aussendung im Rahmen einer Feierstunde hatte Diakon
Thomas Eiden die prächtig als Könige ausstaffierten Mädchen und
Jungen sowie die Sammelbüchsen gesegnet.
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Das Wetter spielte dann nicht so recht mit als sich die Kinder auf
den Weg in alle Straßen der ausgedehnten Gemeinde machten.

Umso freundlicher wur-
den sie an den Haustüren
empfangen. Für die Lie-
der und den Aufkleber
„20*C+M+B+19“ bedank-
ten sich die Birken-Honig-
sessener wie gewohnt
mit großzügigen Spen-
den. Als Dankeschön gab
es dann am Abend reich-
lich Pizza und Getränke
für die fleißigen Sternsin-
ger im Pfarrheim.
Zusätzlich verteilte Orga-
nisatorin Anja Asbach
erstmalig auf das jewei-
lige Kind ausgestellte
Dankesurkunden.

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte im königreichssaal Hamm, gartenstr. 1
Sonntag, 13. Januar, 9.30 Uhr „Der Ursprung des Menschen-Ist es
wichtig, was man glaubt?“ Bibel - Wachtturmstudium: „Den Weg dei-
ner Wahrheit werde ich gehen.“
Donnerstag, 17. Januar, 19 Uhr „Als Pest und Aufwiegler verleum-
det (Apg. 23,24).“ Besprechung der Bibelbücher Apostelgeschichte
23-24. Ein weiteres Thema: „Auf Verfolgung vorbereitet.“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen;
Kontakt: www.jw.org

Vereine und Verbände

■ sg honigsessen/Katzwinkel
Spendenübergabe auf der Weihnachtsfeier
Auf der Weihnachtsfeier der SG Honigsessen/Katzwinkel im Katz-
winkeler Schützenhaus wurde die Geselligkeit gepflegt, erstmals mit
dabei war das Frauenteam.

Der Gesamtvorstand der SG mit den Vorsitzenden der TuS-Stamm-
vereine und weiteren Vorstandsmitgliedern präsentierte im Namen
der SG einen Spendenscheck in Höhe von 600 Euro für die Kinder-
krebshilfe Gieleroth und bewies so sein soziales Engagement für
die Jüngsten und Schwächsten in unserer Gesellschaft.

■ 1958 wurden auf dem schönsteiner sportplatz
die schlosskampfspiele mit Kreismeisterschaften
der Männer im Fünfkampf ausgetragen

Kürzlich besuchte der Autor den im vergangenen Jahr 80 Jahre alt
gewordenen früheren rheinländischen Spitzenläufer Horst Meyer
(TV Daaden) und man unterhielt sich über die „alten Zeiten“. Bei
Durchsehen seiner umfangreichen Sportalben kamen „Fotoschätz-
chen“ von Sportveranstaltungen der Sportfreunde Schönstein
(Kreiswaldlaufmeisterschaften 1958, Schlosskampfspiele 1958)
zutage. Horst Meyer hatte damals stets seinen Fotoapparat bei sei-
nen Starts dabei und dokumentierte so auch seinen abgewickelten
Fünfkampf auf dem Schönsteiner Sportplatz im Jahre 1958.
improvisation und vorbildliche organisation

Gesamtansicht des Schönsteiner Sportplatzes heute

Geradezu ein Meisterstück gelang dem Organisationsteam der
Sportfreunde Schönstein, um eine Vielzahl von leichtathletischen
Disziplinen auf dem heimischen Sportplatz ohne Rundbahn glatt
über die Bühne zu bringen. Eine Vielzahl von Zuschauern wurde
bestens mit guten Leistungen am 17.07.1958 bei den Schloss-
kampfspielen unterhalten.

Der Start des 200m-Laufes wurde aus dem Hochstart ohne Start-
blöcke ausgeführt. Horst Meyer (rechts) startete auf der Innenbahn,
die zurückversetzt wegen der späteren Kurve ausgemessen worden
war. In seinem Sportalbum notierte der Daadener: 25,2 sec.
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Beim Diskuswurf der Fünfkämpfer und beim Kugelstoßen der an-
deren Einzelstarter wurden wegen fehlender feststehender Wett-
kampfringe lose Alternativen eingesetzt. Für den Mittelstreckenspe-
zialisten Horst Meyer, der fast 10 Jahre lang seine Laufdisziplinen
im Rheinland dominierte und im Frühjahr auch die Kreiswaldlauf-
meisterschaften in Schönstein gewann, waren die Wurfdisziplinen
kein „technisches Zuckerschlecken“.

Beim Weitsprung gelangen dem amtierenden Kreiswaldlaufmeister
mit seiner Kraft und Schnelligkeit verbunden mit optimaler Lande-
vorlage passable Weiten.

Für den Speerwurf reichte als Abwurflinie ein Kreidestrich auf dem
Boden. Vorher war der improvisierte Diskusring für die Speerwurf-
anlage weggeräumt worden. Mangelnde Wurfauslage sowie fehlen-
der Stemmschritt bei der Abwurfvorbereitung bei Horst Meyer kurz
vor dem Abwurf, ermöglichte keine optimale Flugkurve des Speers.

Start zum abschließenden 1500m-Lauf: Der Ablaufpunkt war im
Vorfeld genau berechnet worden, weil der Sportplatz über keine
Rundbahn verfügte. Die Läufer orientierten sich an rechten Markie-
rung, die als Laufovale bei der Herrichtung der Wettkampfanlagen
aufgezeichnet worden war. Horst Meyer (hinten rechts), der als da-
maliger Kreisrekordler über eine persönliche Bestleistung von 3:53
min verfügte und auf dieser Distanz auch an den deutschen Meis-
terschaften in Berlin teilnahm, war mit erzielten 4:09,6 min natürlich
der absolut schnellste Läufer der Fünfergruppe.

erfolgreiche teilnahme der Wissenerin Christa Herzog (becker)
bei den Schülerinnenwettkämpfen

Neben dem Männerfünf-
kampf wurden u. a. auch
noch Dreikämpfe der Schü-
ler und Schülerinnen ausge-
tragen, an der sich auch die
damals 14-jährige Wissene-
rin Christa Herzog erfolg-
reich beteiligte.
Zu dieser Zeit leitete der
Schönsteiner Pädagoge des
Wissener Gymnasiums
Heribert Michels das Mehr-
kampftraining der Wissener
Leichtathleten.
Zwei Jahre später qualifi-
zierte sich Christa Herzog
als B-Jugendliche für die
Rheinlandmehrkampfmann-
schaft, die in Neuwied an
den Deutschen Mehrkampf-
meisterschaften teilnehmen
durfte.

■ Freundeskreis Wissen e.V. suchtkrankenhilfe
erweitertes Hilfsangebot durch neue mobilität
Durch die Aktion VR-MOBIL der Westerwaldbank e.G. ist der Freun-
deskreis Wissen e.V. Suchtkrankenhilfe - in den Besitz eines PKW
gekommen. Dieses ist in unserer Region sehr hilfreich, da öffentli-
che Verkehrsanbindungen und Aktivitäten des Freundeskreises zeit-
lich nicht konform sind und deshalb viele Betroffene die Angebote
zur Gesundheitsförderung nicht annehmen konnten.

Somit kann der Ver-
ein seine Angebote
ausweiten: Fahr-
dienste zu und von
den Treffen der ver-
schiedenen Grup-
pen im Kontaktladen
Aufwärts.
Begleitung von
Betroffenen und
Angehörigen bei
Besuchen bei Ärz-
ten, Ämtern oder
sonstigen Institutio-
nen.
Ebenso ist das Ein-
kaufen oder Besu-

che zum Gottesdienst für viele auf Grund der Erkrankung sehr müh-
sam. Auch hier möchte der Freundeskreis unterstützen.
Wer Hilfe braucht, kann sich unter 02742-911977 melden. Bitte in
der Regel einen oder mehrere Tage früher, da ja auch ein Fahrer
vorhanden sein muss.
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Autohaus Ortmann erledigte alle Anmeldeformalitäten komplett für
den Freundeskreis.
Das war wegen Vereinseigentum des PKW gar nicht so einfach.

■ neues von der ttsg Katzwinkel/honigsessen
Mit einer kleinen Weihnachtsfeier, bestehend aus einem Turnier und
anschließendem Pizzaessen und organisiert von Abteilungsleiter
Andreas Röttgen, verabschiedete sich die TT-Jugend in die Weih-
nachtsferien. Röttgen wurde dabei unterstützt von Thomas Schuma-
cher, der sich aktuell stark in die Trainingsarbeit einbringt. Die bei-
den Jugendteams belegen in der 2. bzw. 4. Kreisklasse gute Plätze
in der oberen Tabellenhälfte. Trainiert wird immer dienstags und frei-
tags in der Honigsessener Grundschulturnhalle ab 18 Uhr.

Die TT-Jugend bei ihrer Weihnachtsfeier

Die Seniorenteams haben in der Hinrunde unterschiedliche Ent-
wicklungen genommen.
Während die Erste in der 1. Kreisklasse diesmal aufgrund personel-
ler Probleme nicht wie in den Vorjahren in der oberen, sondern in
der unteren Tabellenhälfte wiederzufinden ist (ohne allerdings in
Abstiegsgefahr zu geraten), konnte die Zweite nach ihrem Abstieg
aus der 1. Kreisklasse und schwachem Saisonstart dank eines star-
ken Endspurtes noch die Herbst- bzw. Wintermeisterschaft in der 2.
Kreisklasse feiern. Weiter so, vielleicht gibt es dann in der nächsten
Saison wieder vereinsinterne Duelle in der 1. Kreisklasse!

■ Wissener schützenverein e.V. 1870
Winterwanderung der Schützen
Traditionell führten die Schützen des Wissener Schützenverein einige
Tage nach Weihnachten ihre Winterwanderung durch und sie
beschlossen damit den geselligen Teil des diesjährigen Vereinslebens.
Bei gutem Wanderwetter führte die rund 7 km lange Wanderstrecke
von Wissen über die Alte Poststraße in die benachbarte Ortsge-
meinde Katzwinkel. Nach einem guten Mittagessen im dortigen
Gasthof Zur Vereinigung verbrachte man zusammen einige gesel-
lige Stunden im Gespräch, bei dem so manche Anekdote aus dem
Vereinsleben aufgefrischt wurde.

Mit einer stattlichen Anzahl von 30 Schützen, darunter viele jüngere
Vereinsmitglieder, fand die diesjährige Winterwanderung des Wisse-
ner Schützenverein statt. Am Ziel in Katzwinkel stellten sich die Mit-
wanderer zum Gruppenfoto.

Im traditionellen Kegelturnier konnte sich Uli Hoberg gegen eine
starke Konkurrenz durchsetzen. Knobelkönig wurde Marcel Theis.
Vorsitzender Karl-Heinz Henn dankte Otto Heuser, Burkhard Müller
und Martin Theis für die gute Organisation der Wanderung und alle
Mitwanderer versprachen auch im kommenden Jahr wieder mit von
der Partie zu sein.

■ sV neptun Wissen
Weihnachtsfeier
Die alljährliche Weihnachtsfeier des SV Neptun Wissen fand am Frei-
tag, 14.12.2018 traditionell im Haus Marienberge in Elkhausen statt.
Wie in den vergangen Jahren auch trafen sich noch einmal alle Teil-
nehmer der diesjährigen Vereinsmeisterschaften um ein erfolgrei-
ches Wettkampfjahr gemeinsam ausklingen zu lassen. Anders als in
den vergangen Jahren wurde die Siegerehrung der diesjährigen
Vereinsmeisterschaften vor der alljährlichen Tombola durchgeführt.

Vereinsmeisterin wurde in diesem Jahr erneut Lana Jolie Rohde.
Dicht hinter ihr auf dem 2. Platz lag Paula Wagner. Den 3. Platz
konnte Anna Brakemeier belegen. Die Plätze 4-6 wurden von Lara
Weitz, Katharina Fuchs und Miriam Leidig belegt. Vereinsmeister
wurde wiederholt Robert Leonards, dicht gefolgt von Florian Leidig.
Bruce Brucherseifer sicherte sich zum dritten mal in Folge den 3.
Platz. Auf den Plätzen 4-6 gab es mehrere freudige Überraschun-
gen: Zwei bekannte Schwimmer die im letzten Jahr noch in der Juni-
orenwertung gewertet wurden traten bei Ihren ersten richtigen Ver-
einsmeisterschaften mit dem Programm der Wettkampfmannschaft
an: Yannick Moser und Noah Vincent von Weschpfennig belegten bei
starker Konkurrenz den 5. und 6. Platz. Tim Demmer war den beiden
noch eine Nasenlänge voraus und ergatterte sich den 4. Platz.
Auch unter den Teilnehmern der Juniorwertung wurden die Vereins-
meister gekürt.

Bei den Mädchen belegte
Louisa Moser einen starken
3. Platz. Vor Ihr lag noch
Franziska Volk. Vereins-
meisterin der Jugend wurde
schließlich Inga Neuhoff.
Bei den Jungen konnte
Julian Gabriel den 3. Platz
belegen, 2. wurde Leander
Schneider. Zum Vereins-
meister konnte sich Kristian
Ziegler krönen.
Nach den Siegerehrungen
der Vereinsmeister wurden
auch noch die zwei Punkt-
besten Leistungen geehrt:

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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bürgermeister und Vorsitzender der CDU/DP-Fraktion im Wissener
Verbandsgemeinderat. Und dass dem so ist, machten Schulleiterin
Nadine Mattusch und ihr Stellvertreter Sebastian Holl deutlich.
Besonders das Prinzip der kleinen Klassen finde großen Anklang.
Das Ziel ist es, in der Orientierungsstufe ab der fünften Klasse nicht
mehr als 25 Kinder in einer Klasse zu unterrichten. Ein weiterer
Ansatz der „internen“ Orientierungsstufe: Längeres gemeinsames
Lernen. Dazu kommen die ergänzenden optionalen Bausteine: Blä-
serklasse, Sportklasse, das Zusatzangebot Lernen am Computer
(LaC), die Ganztagsschule, eine breite Auswahl an Arbeitsgemein-
schaften mit Kochen, Fußball, Bogenschießen, Heimwerken, Thea-
ter. Schulische Aktionstage zu verschiedenen Themengebieten wie
Tag der Studienfahrten runden das Schulprogramm ab. Über diese
Angebote und auch über die möglichen Bildungsgänge - von der
Berufsreife bis hin zum Wechsel in eine gymnasiale Oberstufe etwa
an der Berufsbildenden Schule (BBS) Wissen nach der zehnten
Klasse - werden Eltern und Schüler der Grundschulen bereits früh-
zeitig informiert. Wichtig: „Ein Wechsel zwischen den Bildungsgän-
gen ist immer zum Schulhalbjahr und zum Schuljahresende mög-
lich, wenn die Leistungen es zulassen“, erläuterte Nadine Mattusch.

Wissener CDU-Vertreter aus Verbandsgemeinde- und Stadtrat so-
wie aus den Parteivorständen beider Ebenen besuchten die Marion-
Dönhoff-Realschule plus in Wissen. Foto: CDU

Natürlich kommen bei alledem auch modernste Unterrichtsmedien
zum Einsatz: Durch den Neubau, das Gebäude B, sowie umfangrei-
che Sanierungsmaßnahmen sind nahezu alle Klassen- und Fach-
räume technisch auf dem neuesten Stand und beispielsweise mit
Active Boards, digitalen Tafeln, ausgestattet. Acht Klassenräume im
Gebäude C werden nun kurzfristig noch mit Lamellenvorhängen
ausgestattet, damit die digitale Technik bei Sonneneinstrahlung opti-
mal genutzt werden kann. Außerdem sieht der Kreistag für den
Haushalt 2019 100.000 Euro vor, damit auch die weiteren Planun-
gen für noch ausstehende Sanierungen zügig erfolgen können.

■ st.- hubertus-schützenbruderschaft
birken-honigsessen e.V.

Weihnachtsfeier und Jahresabschluss der Jungschützenabteilung
Am 29.12.2018 fand die „Nachweihnachtsfeier“, kombiniert mit dem
Jahresabschluss, der Schützenjugend Birken-Honigsessen statt.
Um 15.00 Uhr wurde sich am Schützenhaus getroffen und gemein-
sam nach Hachenburg zum Bowlingcenter gefahren. Nach einer
spannenden und unterhaltsamen Bowlingpartie, eröffnete Jungs-
chützenmeister Simon Wunderlich die gemütliche und vor allem
gesellige Feier um 19.00 Uhr wieder im Schützenhaus. Er begrüßte
dort alle Anwesenden und wünschte ihnen schöne Stunden im
Kreise der Schützenfamilie. Außerdem bedankte er sich bei allen
Helferinnen und Helfern, die an den Vorbereitungen beteiligt waren.
Der Weihnachtsmann ließ es sich natürlich nicht nehmen, nachträg-
lich noch ein paar Geschenke an die Jungschützen zu verteilen. An
dieser Stelle gebührt dem stellvertretenden Diözesanbundesmeister
Tobias Kötting ein großes Dankeschön für die Spende von den offi-
ziellen Schaals des Bund der St. Sebastianus Schützenjugend, Diö-
zesanverband Köln. Das Motto „Jugend bewegt was!“ trifft mehr als
nur passend auf die motivierten Nachwuchssportler zu.

Bei den Frauen erzielte Lana Jolie Rhode auf der Strecke von 100
m Freistil in einer Endzeit von 1:17,13 min. insgesamt 322 Punkte
und konnte den Wanderpokal mit nach Hause nehmen. Bei den
Männern erzielte das beste Ergebnis Noah Vincent von Weschpfen-
nig mit einer grandiosen Zeit über die 50m Freistil. Er benötigte
0:43,25 min. und konnte den begehrten Pokal so sein eigen nennen.
Nachdem sich alle am reichhaltigen Buffet gestärkt hatten, begann
die diesjährige Tombola, welche vor allen Dingen für die jüngeren
Schwimmer des Vereins ein großes Highlight darstellen sollte.
Nachdem auch der letzte Preis seinen neuen Besitzer gefunden
hatte näherte sich die Feier seinem Ende.

■ kfd schönstein
Jahreshauptversammlung
großes interesse an der kfd Schönstein
Einmal im Jahr wird zur Jahreshauptversammlung eingeladen, um
über die Aktivitäten und Veränderungen des Jahres zu berichten.
Geehrt wurden in diesem Jahr Brigitte Marciniak für 25 Jahre Mitar-
beit und Erika Neumayer für 50 Jahre Mitgliedschaft.
Christa Orthen und Helga Kämpf erhielten ein Dankeschön für ihren
jahrelangen Einsatz beim Frauenfrühstück.

Bei der Wahl des neuen Vorstands war das Interesse der Frauen
sich für dieses Ehrenamt zur Verfügung zu stellen besonders groß.
Dies liegt sicher nicht zuletzt daran, dass es den Frauen Freude
macht sich einzubringen und Kirche und Gesellschaft mitzugestal-
ten. Zum ersten Mal wurde in der kfd Schönstein eine Sonderge-
nehmigung eingeholt, damit alle sieben Frauen in den Vorstand
gewählt werden konnten und nicht nur sechs, wie es die Satzung
vorsieht. Gewählt wurden Annette Herzog, Heike Kraus, Rosmarie
Maag (Schriftführerin), Brigitte Marciniak (Kassiererin), Ulrike Wag-
ner (stellv. Sprecherin), Cornelia Weller und Martina Winninghoff
(Sprecherin).
Auf eigenen Wunsch, glücklich und dankbar für die gemeinsame Zeit
und trotzdem mit schweren Herzen aus dem Vorstandsteam ausge-
schieden ist Beate Schmidt. Wie bei vielen Vorgängerinnen war für
Beate Schmidt die kfd ein Herzensanliegen und mit unermüdlichen
Eifer führte sie Projekte für junge Mütter und auch für die erfahrenen
Frauen durch. „Wir dürfen diese Frauen nicht vergessen“, erinnerte
sie die anderen Vorstandsfrauen immer wieder, die allesamt eben-
falls dankbar und glücklich auf die gemeinsam verbrachte Zeit
zurückblicken. Jetzt gilt es mit dem neu gebildeten Vorstandsteam
für die Frauen ein attraktives Programm zu gestalten. Die ersten Tref-
fen und Aktivitäten lassen ahnen, dass die zukünftigen Vorstandsauf-
gaben mit genauso viel Freude erledigt werden wie bisher.
Wer mehr über die kfd wissen möchte, kann sich im Internet unter
www.kfd-koeln.de informieren. Neue Mitglieder sind jederzeit will-
kommen. Das Engagement und die Mitgliedschaft in dem bundes-
weit größten Frauenverband sind heute noch genauso wichtig wie
vor 100 Jahren.

■ Marion-Dönhoff-Realschule plus Wissen
startet durch

Wissener CDu-Politiker besuchten marion-Dönhoff-realschule
plus - nötige Sanierungsmaßnahmen sollen schnell
abgearbeitet werden
Es ist das Jahr eins nach dem Ende der gemeinsamen Orientie-
rungsstufe mit dem Kopernikus-Gymnasium: Grund genug für Ver-
treter der Wissener CDU aus Verbandsgemeinde- und Stadtrat
sowie aus den Parteivorständen beider Ebenen, die Marion-Dön-
hoff-Realschule plus in Wissen zu besuchen.
444 Schülerinnen und Schüler zählt die Schule derzeit. Das aktuelle
sechste Schuljahr wird noch in der gemeinsamen Orientierungs-
stufe mit dem Gymnasium zu Ende geführt. Das derzeitige fünfte
Schuljahr startete mit drei Klassen. „Uns ist es wichtig, dass die
Realschule plus als wesentlicher Bestandteil des Schulstandortes
Wissen auf einem guten Weg ist“, unterstrich Berno Neuhoff, Stadt-
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■ neues vom tus 09 honigsessen
auch in diesem Jahr war der 8. Weihnachtsmarkt des tuS 09
Honigsessen am dritten adventswochenende auf dem Dorf-
platz in Honigsessen (ahl esch) ein voller erfolg.
Hauptverein, Förderverein TuSPlus und das Orgateam hatten im Vorfeld
wieder jede Menge ehrenamtliche Stunden geleistet, um den Markt vor-
zubereiten. An beiden Tagen gab es vom AH-Betreuer und Bäcker
Klaus Stahl und Team frisches Brot vom Backes, leckere Pizza und fri-
sche Plätzchen. Ferner wurden Gaumenfreuden in der eher süßen (u.a.
Waffeln sonntags von Familie Hoffmann) oder doch rustikalen Art vom
Grill (Würstchen und Pommes frites) sowie diverse Kalt- und natürlich
vor allem Heißgetränke (unter anderem verschiedene Sorten Glühwein
und Kinderpunsch) angeboten. Außerdem konnten an den übrigen Ver-
kaufsständen unterschiedliche Artikel für den Eigenbedarf oder als
Weihnachtsgeschenke erworben werden. Die Attraktivität unseres
Marktes ist mittlerweile so groß, dass erstmals aus Platzgründen nicht
mehr alle Schausteller bedient werden konnten. Der ortsansässige,
aber weit über die Ortsgrenzen hinweg bekannte MGV „Sangeslust“
eröffnete den Markt am 3. Adventssonntag um 16 Uhr musikalisch
unter dem Dirigat von Franziskus Reifenrath.

Der MGV ist traditionell immer dabei.

Für ein weiteres musikalisches Highlight des Tages sorgte anschlie-
ßend die ebenso beliebte heimische Bergkapelle und begleitete so
das Weihnachtsbaumschmücken der Kindergartenkinder.

Die Bergkapelle begleitete den Nikolausauftritt mit Weihnachtsliedern.

Eine gemischte Bläsergruppe erfreute die Besucher am Samstag-
abend.

Der Jungschützenmeister Simon Wunderlich und sein Stellvertreter
Peter Görgen erhielten als kleine Anerkennung für die tatkräftige
Unterstützung von den Jugendlichen jeweils ein Präsent.
Im Anschluss fanden ein buntes Programm, sowie ein Abendessen,
für die Schützenjugend statt. Mit dieser Veranstaltung lässt die St.
Hubertus Schützenjugend ihr Schützenjahr ausklingen, das jetzt
schon als ein rundum gelungenes bewerten werden kann.
Viele Veranstaltungen, als Höhepunkt das Jubiläumsschützen- und
Kirchweihfest, sind bei vielen Mitgliedern und Bewohnern der Orts-
gemeinde in bleibender Erinnerung.

■ MgV sangeslust birken-honigsessen
Jahreshauptversammlung
Am Sonntag, 13.01.2019 um 10.00 Uhr findet im Vereinslokal die
Jahreshauptversammlung des MGV „Sangeslust“ Birken-Honigses-
sen statt.
ehrungen beim mgV
Der MGV „Sangeslust“ Birken-Honigsessen konnte bei seiner gut
besuchten Jahresabschlussfeier auch drei hochkarätige Ehrungen vor-
nehmen. Eingangs der Zusammenkunft begrüßte Vorsitzender Michael
Schmidt seine Sangesbrüder und bedankte sich dabei auch für die
durchweg zufriedenstellende Unterstützung des Vereins vor allem
durch die aktiven Mitglieder. Weiterhin ging er auf das große Jubilä-
umskonzert im Wissener Kulturwerk ein. Anlass war der 95. Geburts-
tag des Männergesangvereins von der Birkener Höhe. Nach einigen
Liedbeiträgen unter Leitung von Franziskus Reifenrath verschönerten
Christian Kalkert, Udo Herzog und Thomas Eiden die Feier mit besinn-
lichen Texten zur Weihnachtszeit. Der Nikolaus, unter dessen Kutte
sich dem Vernehmen nach Michael Kölzer verbarg, ehrte dann einige
Fördermitglieder für ihre langjährige Vereinszugehörigkeit.

Es waren dies Bruno Krämer (60 Jahre), August Stangel und Fried-
helm Steiger (je 40 Jahre) sowie Thomas Becher und Dieter Hom-
bach für je 25 Jahre.
Besonders froh zeigte man sich über diejenigen Sänger, die das
Vereinsleben aktiv mit ihren Stimmen mitgestalten. Allein drei tun
dies seit stolzen 60 Jahren: Josef Schumacher, Norbert Wagner und
Wilfried Wagner. Hermann Josef Weitz und Michael Schmidt können
jeweils ein Viertel Jahrhundert vorweisen.

Darüber hinaus sprach der MGV „Sangeslust“ Klaus Kölzer ein gro-
ßes Lob für dessen 40-jährige Tätigkeit im Vorstand aus: „Du bist
eine wichtige Person im Verein und stets für alles ansprechbar“. Zu
jedem einzelnen Jubilar wusste der Vorsitzende zudem etwas inter-
essantes zu erzählen. Und starker Beifall war ihnen ohnehin sicher.
In diesem Zusammenhang freute sich Michael Schmidt auch über
zwei neue Sänger im Kreise des gastgebenden Vereins. Natürlich
stimmte man zum Abschluss noch einige Lieder zu Ehren der Jubi-
lare an: „Bergheimat“ und „Stille Nacht“.
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Dort wir die Führung durch die Historie bei einer Tasse Tee oder Kaf-
fee und einer kleinen Neujahrsbegrüßung beginnen, um dann die
Besichtigung in den Archivräumen in der Grundschule fortzusetzten.
Zu diesem unterhaltsamen Nachmittag sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen.

■ selbacher glühweinverkauf mausert sich
zum kleinen Weihnachtsmarkt

Selbacher feiern advent in der Dorfgemeinschaft

Es ist bereits eine lange Tradition, dass junge Selbacher Familien
heißen Punsch und Glühwein an jedem Adventswochenende in der
Dorfmitte für einen guten Zweck verkaufen. In den zurückliegenden
Wochen haben die Bürger reichlich Gebrauch gemacht von diesem
Angebot. Selbst bei Regenwetter sammelten sich viele Menschen
an der Buswendeschleife, um sich bei Feuer- und Kerzenschein auf
das Weihnachtsfest einzustimmen. Am vierten Adventssonntag
stellte das Platzkonzert des heimischen Musikvereins Brunken wie-
der den großartigen Höhepunkt der Veranstaltungsreihe dar.

Die Musiker trotzten lange dem strömenden Regen und verbreiteten
mit ihren Klängen eine friedvolle und herzliche Atmosphäre unter
den sehr zahlreich erschienen Gästen.

Der Nikolaus beschenkt die
Jüngsten.

Nach getaner Arbeit wurden
alle Kinder dann um 17 Uhr
reichlich belohnt, als der
Nikolaus höchstpersönlich
erschien und nach einer
besinnlichen Ansprache die
Weihnachtstüten verteilte.
Außerdem stand als weitere
Attraktion für alle Kinder an
beiden Tagen ein Riesenrad
zur Verfügung.
Ein weiterer Höhepunkt war
die Verlosung um 18.30 Uhr,
hier gab es wieder attraktive
Preise zu gewinnen, die von
ortsansässigen und regio-
nalen Unternehmen gestif-
tet wurden.
Der Hauptpreis war ein Rei-
segutschein in dreistelliger
Höhe.
Die noch nicht abgeholten
Preise können bei Norbert

Leidig (Kontakt: Telefon: 02742/6875) abgeholt werden.
Die Losnummern finden Sie unter www.tus-honigsessen.de

■ Dorfgemeinschaft Katzwinkel-elkhausen e.V.
am Donnerstag, 10. Januar 2019 wird es im museumskeller hell!
Am Donnerstag, 10. Januar in der Zeit von 15 bis 17 Uhr findet der
erste Begegnungsnachmittag des noch so jungen Jahres 2019 statt.
An diesem Nachmittag gibt es die Möglichkeit im Ausstellungsraum
und im Museum in der Grundschule mehr über die vom Verein
gesammelten historischen Exponate zu erfahren.
Neben Altertümchen aus der Grubenzeit in Katzwinkel und Umge-
bung, gibt es eine Vielzahl von interessanten Ausstellungsgegen-
ständen rund um das ländliche Leben aus vergangenen Zeiten zu
besichtigen und zu erfahren.
Es wird sicherlich ein kurzweiliger und informativer Nachmittag, an
dem vielleicht der ein oder andere alte Dinge neu entdeckt!
Treffpunkt an diesem Nachmittag ist wie gewohnt der Begegnungs-
raum der Dorfgemeinschaft Katzwink el-Elkhausen e.V. in der Mehr-
zweckhalle Katzwinkel ab 15 Uhr.



Wissen 17 Nr. 2/2019

Neben den Heiß- und Kaltgetränken sowie Bratwürsten boten erst-
malig die „Karnevalsfrauen“ und weitere Bürger, die sich spontan
zum Mitmachen meldeten, Waffeln, Kaffee, Marmelade und allerlei
selbst hergestellte Dekorationsware an. Diese charmant improvi-
sierte Bereicherung kam bei den Selbachern hervorragend an und
so konnte man bereits von einem kleinen, quirligen Weihnachts-
markt sprechen.

Inzwischen kümmern sich rund
15 Selbacher, die sich in einer
Aktionsgemeinschaft zusam-
mengeschlossen haben, mit
viel Herzblut um Organisation
und Durchführung der belieb-
ten Veranstaltungen.
Der Verkaufserlös bleibt im
Dorf und wird für Infrastruk-
turanschaffungen oder sozi-
ale Zwecke verantwortungs-
voll verwendet.
So wurde 2018 beispielsweise
das Graffiti-Jugendprojekt mit
500 € bezuschusst oder ein
Hinweisschild zur Verkehrsbe-
ruhigung finanziert.
Nächstes Jahr beabsichtigen
die engagierten Talbewohner
dem Weihnachtsblasen der
„Brönker Musik“ einen Rah-

men in Form eines Weihnachtsmarktes zu geben. Der soll dann
noch professioneller als die diesjährige kleine Premiere werden,
aber nichts vom individuellen und auch etwas improvisierten
Anstrich einbüßen, denn gerade das macht die Veranstaltung aus.
Vielleicht ist ein neu zu gründender Förderverein - nicht nur für die-
sen Zweck - ein geeignetes Instrument, um die vielen Kräfte enga-
gierter Einzelpersonen und Gruppierungen im Ort zu bündeln.

LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit den fairen Preisen.

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

Von A wie Aufkleber bis Z wie
Zeitung, bestimmt ist auch für
Sie das passende Produkt dabei!

bis zu

50%
Beim Broschüren-druck sparen

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Traueranzeigen nimmt Ihre annahmestelle oder
Ihr bestattungsunternehmen gerne entgegen.

Fordern Sie unseren kostenlosen
Musterkatalog an: Telefon 02624 911-0 oder

E-Mail: anzeigen@wittich-hoehr.de

Traueranzeigen online buchen: anzeigen.wittich.de

beilagenHinWeiS

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

Einem Teil dieser Ausgabe liegt eine Beilage der
FWg Freie Wähler gruppe Wissen bei.

* 4. Februar 1930 † 23. Dezember 2018

Lotte Huppert

In stiller Trauer:

Wir nehmen Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester und Tante

Du bist nun frei
und unsere Tränen
wünschen Dir Glück.

Goethe

geb. Köhler

Kerstin und Jörg Bauer
Michaela und Hans-Otto Schulz

Claudia und Ulrich Henn
Marlies Kirchner

Enkelkinder und Urenkelkinder

57635 Mehren, früher Wissen

Traueranschrift: Kerstin Bauer, Mittelstraße 32, 57610 Michelbach

Die Urnenbeisetzung fand im Familienkreis statt.

Niemand ist fort, den man liebt.
Liebe ist ewige Gegenwart.

Stefan Zweig
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Haben Sie

LuSt auf eine

MarketingMiSSion?

Dann koMMen Sie an

boarD!

? kLopf!

3… 2… 1…

LIFT OFF!

kLopf!

ÜberwäLtigenD, nicHt waHr?
DeSHaLb SteHen wir iHnen zur Seite

unD unterStÜtzen Sie auf iHrer reiSe.
geMeinSaM finDen wirDie ricHtigen MaSSnaHMen,

uM iHre koMMunikationSzieLezu erreicHen.

VoM entwurf

biS zur uMSetzung –

wir tÜfteLn So

Lange an iHrer

MarketingStrategie...

www.marketingmission.de  facebook.de/marketingmission

... biS Die MiSSionerfoLgreicHabgeScHLoSSen iSt !

wie ScHaffe

icH eS,

erfoLgreicH

zu werben?
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Sie suchen

die optimale Wohnsituation?

Bei Immobilienwelt in Ihrer Wochenzeitung!

anzeigen@wittich-hoehr.de

Gerne auch telefonisch
unter Tel. 02624 9110

Bender & Bender Immobilien Gruppe
Tierliebhaber suchen Bauernhaus, wenn
möglich mit Weideland zum Kauf oder zur
Pacht in ländlicher Lage!
Einen Makler beauftragen - 60 Makler arbeiten für Sie!

0 27 42 / 91 27 10  www.bender-immobilien.de

Ve
rka
uft

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche

Wichtige information für unsere

leser und interessenten.

LINUS WITTICH Medien KG - Rheinstraße 41, 56203 Höhr-Grenzhausen

Wissen was läuft.

anzeigen-annahmeschluss
beim Verlag Montag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

redaktions-annahmeschluss
bei der Verwaltung
Freitag, 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung einen Werktag früher

Sie erreichen uns:
Montag bis Donnerstag 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr

telefon-Verzeichnis: 02624 911-
Anzeigenannahme Familienanzeigen Tel. 110
Annahme private Kleinanzeigen Tel. 111
Rechnungserstellung Tel. 211
Redaktionelle Beiträge Tel. 191
Zustellung Tel. 143

e-mail-Verzeichnis
Anzeigenannahme Redaktion
anzeigen@wittich-hoehr.de wissen@wittich-hoehr.de
Rechnungswesen Zustellung
buchhaltung@wittich-hoehr.de zustellung@wittich-hoehr.de

ihre ansprechpartner für
geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

oliver Feisel Doris Jung
Medienberater Verkaufsinnendienst
Mobil 0171 6474128 Tel. 02624 911-223
o.feisel@wittich-hoehr.de d.jung@wittich-hoehr.de

Alle Infos zu Wissen was läuft unter
archiv.wittich.de/409

Privat- und Familienanzeigen online buchen:

www.wittich.de

Gewährleistungsfrist
ab Bauabnahme
die Bauabnahme gehört, neben
der unterzeichung des Vertrags,
zu den wichtigsten rechtsakten
beim Bauen.
nach dem Tag der offiziellen
Bauabnahme beginnt die ge-
währleistungsfrist. ab diesem
zeitpunkt müssen Bauherren
dem Bauunternehmer alle män-
gel nachweisen. außerdem ge-
hen mit der unterzeichnung der

offiziellen Bauabnahme auch
alle gefahren und risiken auf
die Bauherren über. das heißt,
sie müssen ihr Haus nun selbst
versichern – gegen Brand, Was-
ser- oder Sturmschäden. Bau-
herren sollten der Bauabnahme
deshalb größte aufmerksamkeit
widmen und sich niemals mit
vorgefertigten erklärungen zu-
frieden geben.

Wer haftet bei Eigenleistungen
eigenleistungen helfen geld
sparen. aber, wer haftet, wenn
durch die eigenleistungen Schä-
den oder zeitverzögerungen
entstehen? (Hintergrund: Wer
am eigenen Bau selbst Hand
anlegt, der ist in der regel kein
Fachmann. deshalb muss er für
eine baufachliche Betreuung
und aufsicht seines Baus sor-
gen. dazu ist der Bauherr ver-
pflichtet. Wer übernimmt die-
se aufsicht? der Bauherr muss
auch klären, wer haftet, wenn
durch eigenleistung am eigenen
Bau oder am nachbarhaus (bei
reihenhausprojekten) Schäden
entstehen? oder wenn arbeiten
unsachgemäß ausgeführt wur-
den und nun erst saniert wer-

den müssen, bevor der Bau-
träger weiterbauen kann? Wer
haftet für zeit und material? und
wer haftet, wenn sich eigenlei-
stungen verzögern und dadurch
ein Bauvorhaben länger dauert
als geplant? Wer trägt die Ver-
antwortung, wenn in eigenhilfe
Fehler gemacht werden, durch
die später ein Bauarbeiter ver-
unglückt? Wer selbst baut, der
sollte unbedingt bereits vor Ver-
tragsabschluss und mit Hil-
fe seines Bausachverstän-
digen genau auflisten, was er
an eigenleistung erbringt. diese
Wünsche müssen dann genau
mit dem anbieter abgestimmt
und im Vertrag detailliert festge-
legt werden.
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Stellen suchen & finden

auf Jobsuche?
Mit uns finden Sie
neue Jobangebote in
Ihrer Region!

Jetztneu!
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... so starten Sie
mit uns durch:
1. Mit dem Smartphone QR-Code scannen

oder im Internet-Browser die Adresse:
wittich.de/jobboerse aufrufen.

2. Im Suchfeld gewünschten Job, Ort oder
Unternehmen abfragen.

3. Stellenangebot auswählen.

4. Bewerbungsart wie z.B. Telefon, eMail oder
WhatsApp auswählen. (Die Bewerbungsarten stehen
als Symbole unter der Anzeige)

5. Abschicken oder Anrufen ... und schon fertig.

facebook.com/jobboerselW

jobboerse@wittich.de, www.wittich.de/jobboerse

Mit einem Klick
zum Job

STÖVER GMBH & CO. KG
Am Mühlengraben 19 · 57537Wissen

Tel. 02742/91309-0 · www.identica-stoever.de

Wir suchen für sofort

Kfm. Mitarbeiterm/w/d

in Vollzeit mit Berufserfahrung

Wir, die katholische Kindertagesstätte Adolph
Kolping, mit 109 Plätzen, suchen ab 01.02.2019
oder später eine/n erfahrene/n Erzieher/in
als pädagogische Fachkraft für 26,5 Stunden in
unserer Einrichtung.

Die Bezahlung erfolgt nach TVöD-SuE.

Nähere Informationen zu der zu besetzenden
Stelle erfahren Sie im persönlichen Gespräch.

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind,
senden Sie bitte Ihre Bewerbung an:

Katholische Kindertagesstätte Adolph Kolping
z. H.: Frau Bernadette Alff/

Pastor Martin Kürten
Schulstraße 11
57537 Wissen

Telefon: 02742 - 3391
Kita-adolph-kolping@web.de

Wir suchen eine/n Erzieher/in
Wir suchen ab sofort:

Raumpfleger/in
für ein Objekt in Wissen

auf 450-€-Basis
Walter Thomas GmbH & Co. KG
Dillenburg-Manderbach

Tel.: 02771-83930 · www.gwthomas.de

Zu allgemein und austauschbar
oft unkonkret, wenig persönlich
und zu schwammig – so urtei-
len experten über Stellenanzei-
gen deutscher arbeitgeber. in
vielen inseraten sind die Formu-
lierungen auswechselbar, ge-
wünschte Soft-Skills nichtssa-
gend und die Vorstellungen der
unternehmen wenig kreativ und
ansprechend.
nicht nachvollziehbar, schließ-
lich wirbt ein unternehmen mit
seiner Stellenanzeige um geeig-
nete Bewerber und präsentiert
sich gleichzeitig der Öffentlich-
keit.

aufmachung und inhalt spie-
geln dabei das nach außen ge-
tragene image wider und bilden
somit einen Teil des eigenen
marketings.
Personalabteilungen sollten da-
her beim Verfassen von Stellen-
anzeigen in enger abstimmung
mit der jeweiligen abteilung und
dem marketing zusammenarbei-
ten. Je konkreter, individueller
und ansprechender eine Stel-
lenanzeige verfasst wird, desto
besser sind die erfolgschancen,
den passenden Kandidaten für
eine Position zu finden.

Stellenmarkt aktuell
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Jetzt
neu!

Weitere Stellenangebote online unter:
wittich.de/jobboerse
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Hier ist eine Stelle frei.

Wir suchen

auslieferungsfahrer/in
Führerschein CE (LKW 7,5 t und 12 t)
mit vorhandenen Modulen,
in Vollzeit und Teilzeit,
geregelte Arbeitszeiten.

textilpflege narres gmbH
Industriestraße 2, Steinebach/Sieg
Bewerbung telefonisch: 02747 / 7658
oder per E-Mail: monika@narres.de

Zur Verstärkung unseres Teams in der
Wohngemeinschaft „Deheem“ in Birken-Honigsessen,
suchen wir in Voll-, Teilzeit oder als Aushilfe:

• Alten-/Krankenpfleger/innen
(3-jährig)

• Alten-/Krankenpflegehelfer/innen
(1jährig)

Wir bieten:
- Geregelte Arbeitszeiten – Geregelter Wochenenddienst
- Modernste Infrastruktur – Freundliches Team
- Wochenend- und Feiertagszuschlag – Kein Nachtdienst

Friedhofstr. 15, 56244 Weidenhahn
Tel.: 02666 1536, info@ap-licht.de

www.ap-licht.de

Ambulantes Pflegeteam Licht GmbH Wir suchen Servicekraft m/w auf
450-€-Basis für unser Casino in Wissen.

Früh-, Spät- und Wochenenddienst

Melden bei Frau Henfling, 02742-71412

IT? ELEKTRO?
KOMMUNIKATION?
AUSBILDUNG
INDER TASCHE?

ES IST ZEIT FÜR NEUES?

JETZT BEWERBEN!
Wir bieten technisch begeisterten
Quereinsteigern, angehenden
Elektrotechnikern- und Technikern
mit Berufserfahrung das ideale
unbefristete Umfeld! Infos unter:

sicherheitstechnik-hilger.de/Jobs

Erfolgreich bewerben
Strategie, organisation und eine
klare ausrichtung sind die Schlüs-
selfaktoren für eine erfolgreiche
Stellensuche. Setzen Sie sich klare
aufgaben und meilensteine sowie
tägliche und wöchentliche ziele,
wie z.B. eine bestimmte anzahl an
neuen Kontakten knüpfen und Be-
werbungen auf den Weg bringen.
lassen Sie sich von ihrem netz-
werk unterstützen. empfehlungen
sind das berühmte „Vitamin B“.
Treten Sie dafür in Kontakt mit

ehemaligen Vorgesetzten und
Kollegen. innerhalb eines Bewer-
bungsprozesses werden Sie auf
verschiedene Stellenangebote
antworten. um nicht den Über-
blick zu verlieren, organisieren Sie
das geschehen. dabei hilfreich
sind notizen über die entspre-
chenden unternehmen, die Kon-
taktdaten der ansprechpartner
und die wichtigsten informationen
aus den Stellenbeschreibungen.
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kleinanzeigen online
gestalten &
günstig schalten.
anzeigen.wittich.de

ab
7,80 €

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 altenkirchen (AS Mo.)  betzdorf-gebhardshain (AS Mi.)
 Hachenburg (AS Di.)

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

SePa-lastschrift-mandat gläubiger-iD: De2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
linuS WittiCH medien kg - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:

 rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche optionen:

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Bernstein, Uhren, Por-
zell., Zinn, Kristall, Puppen, Hand-
arb., Handtaschen, Schreib- und
Nähmasch., Tel.: 0162/8971806

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Egal welcher Zustand.
Tägl. 24 Stunden erreichbar, zahle
bar. Kaufe wie gesehen! Abdelgani
Automobil. Tel.: 0173/3049605,
0261/2081855

Audi A4 1,8 5V, EZ 96, 125 PS,
schwarz-metallic, 216 Tkm, Klima,
CD/DVD, 8-fach Alu, TÜV 12/19,
Zahnriemen neu, guter Zustand,
1.850 €. Race Line Automobile,
Mayen. Tel.: 0173/3024899

Renault-Twingo „Sky“, 43 kW,
grüne Plak., Bj. 99, TÜV 11/2019,
155.000 km, gr. Faltdach, ZV, eFH,
einige Mängel - läuft gut, schwarz,
650 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Suche Gebrauchtw. aller Art, Unf.
+ Motorsch. u. ohne TÜV, zahle
bar. Tel.: 0171/9326380, 02661/
916443, A & R Autohandel Ali
Jaber

Top Opel Agila „Cosmo“ aus 2.
Hd., 59 kW, gr. Plak., Mod. 2007
(11/06), Motor neu überholt, 152
Tkm, Klima, ZV, eFH, TÜV 11/
2019, äußerst gepfl., dkl.-blaumet.,
2.600 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Kaufe Autos, Zustand egal, zahle
bar. Tel.: 0151/51255911

Seat Ibiza SDi, Diesel, 50 kW,
Euro 3, Bj. 2001, TÜV 3/2020, ca.
240 Tkm, 3-trg., Stereo, blau, 950
€. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

VW Passat Kombi TDi (Diesel)

aus 1. Hd., 66 kW, Euro 2, Mod. 96
(10/95), TÜV neu, 251 Tkm, alle
Insp., ZV, ABS, Airbags, rot, Lack-
schäden, 1.100 €. KFZ Sutorius,
Tel.: 0171/3114259

€ - Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel +
Benziner, auch m. Motorschaden,
TÜV, km-Stand egal. Chikh Auto-
export, Tel.: 0261/20829883

Suzuki Swift 1,3, EZ 10/2007, 92
PS, 2. Hd., 99 Tkm, azurgraumet.,
Klima, Sitzhzg., CD, H+R Federn,
17 Zoll Alu, sehr schönes Fahr-
zeug, inkl. Winterräder, 4.650 €.
Tel.: Race Line Automobile,
Mayen, Tel.: 0173/3024899

Opel-Astra-G-Kombi, aus 2. Hd.,
62 kW, grüne Plak., Bj. 2001, TÜV
neu, 208.000 km, ABS, Klima, ZV,
Stereo, 8-fach ber., blau-met.,
Bremse/Auspuff neu, guter Zust.,
1.700 €. KFZ Sutorius, Tel.: 0171/
3114259

Top-Renault-Megane-Kombi-
HDI (Diesel), aus 1. Hd., 88 kW,
Euro 3, Bj. 2004, TÜV neu, ca.
220.000 km, ZV, eFH, Klima, Teil-
leder, Alu, M+S, schwarz, guter
Zust., 1.300 €. KFZ Sutorius, Tel.:
0171/3114259

Ford Focus 1,6, EZ 7/2008, 101
PS, silbermet., 157 Tkm, Klima,
ZV, eFH, CD, Alu, TÜV 1/20, gepfl.
Zust., 4.350 €. Race Line Automo-
bile, Mayen. Tel.: 0173/3024899

Tony Automobile: Wir kaufen alle
Autos, auch Bus, Unfall, Motor-
schaden, viele km, mit/ohne TÜV,
zahle bar, 24-Std. erreichbar. Tel.:
0177/6051102

Wissen, moderne, zentrale 2 Zi.,
Einbaukü., Bad, KM 345 € zzgl.
NK + KT, EnVk 62,9. Tel.: 02686/
987103

Katzwinkel, ELW in EFH, ruhige
Waldrandlage, ca. 70 qm, 2 ZKB,
Keller, Waschküche, Garage extra
möglich, KM 315 € + NK + Kaution
+ Garage. Tel.: 02741/8127

Wir suchen Einfamilienhaus,

ca. 120 - 150 qm Wfl., bis 200.000
€. DIG-Immobilien, Büro Bärbel
Mudersbach, Tel.: 02743/9346677

Wissen-Seelbach (Brunken),
Baugrundstück 989 qm, voll
erschlossen, 35.000 €. Tel.:
02241/127406

Großzügiges Einfamilienhaus,
200-250 qm Wfl. gesucht, gerne
renovierungsbedürftig. Westerwald-
Sieg Immobilien, Stefan Bonn, Tel.:
02662/3073577

Vermietung

SonStigeS

kFZ-markt

immobilienmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de
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Jetzt online buchen
und gestalten:
anzeigen.wittich.de

Farbanzeigen fallen auf!

19. Januar Samstag 11-15 Uhr

Altenkirchen
im Autohaus Hottgenroth

8. Februar Freitag 14-18 Uhr

Wissen
in unserer Ausstellung 1. Etage

mit "Rückgratverstärker" Katja Diouf

April in Planung

Bruchertseifen
im Autohaus Siegel (nach Fertigstellung Umbau)

zusätzlich 10 % Ranzen-Rabatt an den Veranstaltungstagen !!!

ausserdem
12. Mai
satch spray day
bei uns in Wissen

Rathausstr. 81
57537 Wissen

Tel. 02742-9310-21
hoffmann@bueroboss.de

Broschüren
günstig drucken
Kräftig sparen beiMagazinen,Broschüren,Hoch-
zeits-, Jubiläums- undVereinszeitungen u.v.m.

info@LW-flyerdruck.de
www.LW-flyerdruck.de

09191 72 32 88

-flyerdruck.de

Anzeigen online aufgeben: www.wittich.de

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Siegtalstraße 27, 57548 Kirchen-Freusburg
Telefon 0 27 41/93 01 50 Fax: 0 27 41/93 01 51

www.pfeifer-freusburg.de

Heizung - Bad - Solar gmBH

Ihr Fachbetrieb für saubere und termingerechte Ausführung

Seit über 10 Jahren
Ihr Partner für Holzpelletskessel

Öl- u. Gasbrennwert-Anlagen,
Holzpellets-Heizkessel und Ofen,

Solar- und Photovoltaikanlage
in Funktion erleben.

Sofort Bargeld für
Gold-Silber-Schmuck-Zahngold u. Münzen

Gold-Kontor
Mo., Mi., u. Fr. 10 - 17 Uhr

Morsbach, Alzener Weg 1 (am Kreisverkehr)

Umzug, Entrümpelung, preisw. u.
fachger. zum Festpreis, auch kurz-
fristig, UM-Umzüge, Wissen. Tel.:
02742/9668624, 0171/5288685

Workshop: 2019 Was hast du für
mich im Gepäck? 18.01.19, 18-20
Uhr, Praxis Selia R.Simon-Heil-
praktikerin-, Martin-Schmidt Str. 8,
Mittelhof. Tel.: 02742/910439,
0160/2640372

Wilhelmsteg - Café & Biergarten!
Heuzert, Kroppacher Schweiz. Wir
wünschen Ihnen ein frohes neues
Jahr! Unsere Öffnungszeiten bis
Ende März: immer samstags und
sonntags von 12.00 - 18.00 Uhr!
Mehr Infos: www.wilhelmsteg.de

Vortrag: Stoffwechsel-/Abnehm-
kurs: 15.01.19, 18:30 Uhr, 8-14 kg
in einem Zyklus. Praxis Selia R.
Simon-Heilpraktikerin, Martin-
Schmidt-Str. 8, Mittelhof. Tel.:
02742/910439, 0160/2640372
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Eine Marke der
LINUS WITTICH Medien KG

Gehen Sie mit brillanten Fotos auf

Ihre ganz persönliche Entdeckungsreise!

JETZT ERHÄLTLICH unter buch@wittich-herbstein.de

19,00
EUR

Der renommierte Heimatforscher
und versierte Hobbyfotograf Her-
mann Bohn präsentiert in diesem
Bildband historische Brunnen und
neuzeitlich gestaltete Zierbrun-
nen, Mineral- und Heilquellen
sowie Talsperren zur Strom- und
Trinkwassergewinnung im Huns-
rück. 120 Seiten mit 130 Farb-
aufnahmen, hochwertig gedruckt,
Format 17 x 24 cm, Hardcover.

ISBN: 978-3-86595-680-4

toenissteiner.de

Frisch aus der TÖNISSTEINER-Quelle!
Demnächst werden wir unser TÖNISSTEINER MEDIUM

in ein neues Gewand stecken.
Zeitgemäßes Design mit hohem Erkennungswert,

eleganter Klarglasflasche, leichterem Handling durch Mitteltragegriff.


